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Objekt: China: 1912-1915

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, Moderne seit 1900

Inventarnummer: 18201405

Beschreibung
Cash oder Käsch ist die Bezeichnung für kupferlegierte Rundmünzen (meist gelocht) aus
China, Japan, Korea und Annam und andere Kleinmünzen Asiens. Wahrscheinlich leitet sich
der Name von „karscha“ ab, was eine Gewichtseinheit von 9,33 g Kupfer bedeutet. Der
Name wurde dann auf verschiedene Münzen mit einem bestimmten Gewicht angewandt.
Vorderseite: Umschrift, im Feld von Linienkreis umgeben Wertangabe in chinesischen
Schriftzeichen und Pflanzendarstellung.
Rückseite: Umschrift, im Feld zwei verbundene Fahnen.

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer; geprägt
Maße: Gewicht: 7.42 g; Durchmesser: 28 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1912-1915
wer
wo China

Besessen wann
wer Franz Hermann Strauch (1846-1928)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Asien

[Zeitbezug] wann 20. Jahrhundert

https://smb.museum-digital.de/object/146366


wer
wo

Schlagworte
• 10 Cash (Käsch)
• Bronze
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit
• Pflanze
• Republik
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